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Gesetz 
zur Neuregelung des Nachrichtendienstrechts

Vom 22. Juli 2024

Der Sächsische Landtag hat am 12. Juni 2024 das folgende Gesetz beschlossen:

Inhaltsübersicht

Gesetz über den Verfassungsschutz im Freistaat Sachsen (Sächsisches
Verfassungsschutzgesetz – SächsVSG)
Folgeänderungen
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Artikel 1
Gesetz

über den Verfassungsschutz im Freistaat Sachsen
(Sächsisches Verfassungsschutzgesetz – SächsVSG)

Artikel 2
Folgeänderungen

(1) Das Sächsische Sicherheitsüberprüfungsgesetz vom 19. Februar 2004 (SächsGVBl. S. 44), das
zuletzt durch Artikel 21 des Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130) geändert worden ist,
wird wie folgt geändert:

§ 1 Absatz 4 wird wie folgt geändert:
Nach Nummer 1 wird folgende Nummer 2 eingefügt:

für die Person der oder des Sächsischen Datenschutz- und Transparenzbeauftragten,“
Die bisherigen Nummern 2 und 3 werden die Nummern 3 und 4.

§ 22 Absatz 2 Nummer 3 wird wie folgt gefasst:
zur Erfüllung der Aufgaben nach § 2 Absatz 1 Nummer 2 bis 4 des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl. S. 706), in der jeweils geltenden
Fassung, oder zur Aufklärung von nach § 3 Absatz 4 Nummer 2 Buchstabe b des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes erheblich beobachtungsbedürftigen Bestrebungen nach § 2
Absatz 1 Nummer 3 des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes oder“.

In § 24 Absatz 6 wird die Angabe „§ 9 SächsVSG“ durch die Wörter „§ 20 des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes“ ersetzt.

(2) § 13 Absatz 7 Satz 1 Nummer 3 des Sächsischen Informationssicherheitsgesetzes vom
2. August 2019 (SächsGVBl. S. 630), das durch Artikel 14 des Gesetzes vom 31. Mai 2023 (SächsGVBl.
S. 329) geändert worden ist, wird wie folgt gefasst:

„das Landesamt für Verfassungsschutz, wenn tatsächliche Anhaltspunkte für Tätigkeiten nach § 2
Absatz 1 Nummer 2 des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl.
S. 706) oder für Bestrebungen vorliegen, die durch Anwendung von Gewalt oder darauf gerichtete
Vorbereitungshandlungen gegen die in § 2 Absatz 1 Nummer 1, 3 und 4 des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes genannten Schutzgüter gerichtet sind; § 21 des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes bleibt unberührt.“

(3) In § 83 Absatz 3 Satz 2 des Sächsischen Strafvollzugsgesetzes vom 16. Mai 2013
(SächsGVBl. S. 250), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29. Januar 2024 (SächsGVBl. S. 52)
geändert worden ist, werden die Wörter „§ 2 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3a des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes vom 16. Oktober 1992 (SächsGVBl. S. 459), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 17. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 890) geändert worden ist“ durch die Wörter „§ 2
Absatz 1 Nummer 1 bis 4 des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl.
S. 706)“ ersetzt.
(4) In § 71 Absatz 3 Satz 2 des Sächsischen Jugendstrafvollzugsgesetzes vom 12. Dezember 2007
(SächsGVBl. S. 558), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29. Januar 2024 (SächsGVBl. S. 52)
geändert worden ist, werden die Wörter „§ 2 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3a des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes vom 16. Oktober 1992 (SächsGVBl. S. 459), das zuletzt durch Artikel 3 des
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Gesetzes vom 17. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 890) geändert worden ist“ durch die Wörter „§ 2
Absatz 1 Nummer 1 bis 4 des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl.
S. 706)“ ersetzt.
(5) In § 49 Absatz 3 Satz 2 des Sächsischen Untersuchungshaftvollzugsgesetzes vom 14. Dezember
2010 (SächsGVBl. S. 414), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Januar 2024 (SächsGVBl.
S. 52) geändert worden ist, werden die Wörter „§ 2 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3a des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes vom 16. Oktober 1992 (SächsGVBl. S. 459), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 17. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 890) geändert worden ist“ durch die Wörter „§ 2
Absatz 1 Nummer 1 bis 4 des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl.
S. 706)“ ersetzt.
(6) In § 25 Absatz 2 des Sächsischen Abschiebungshaftvollzugsgesetzes vom 28. Juni 2018
(SächsGVBl. S. 458) werden die Wörter „§ 2 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3a des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes vom 16. Oktober 1992 (SächsGVBl. S. 459), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 17. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 890) geändert worden ist“ durch die Wörter
„§ 2 Absatz 1 Nummer 1 bis 4 des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes vom 22. Juli 2024
(SächsGVBl. S. 706)“ ersetzt.
(7) In § 88 Absatz 3 Satz 2 des Sächsischen Sicherungsverwahrungsvollzugsgesetzes vom 16. Mai 2013
(SächsGVBl. S. 294), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 29. Januar 2024 (SächsGVBl. S. 52)
geändert worden ist, werden die Wörter „§ 2 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3a des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes vom 16. Oktober 1992 (SächsGVBl. S. 459), das zuletzt durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 17. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 890) geändert worden ist“ durch die Wörter „§ 2
Absatz 1 Nummer 1 bis 4 des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl.
S. 706)“ ersetzt.
(8) Das Sächsische Beamtengesetz vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 971), das zuletzt
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl. S. 733) geändert worden ist, wird wie folgt
geändert:

In § 4 Absatz 5 Satz 2 wird die Angabe „§ 2 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 des Sächsischen
Verfassungsschutzgesetzes vom 16. Oktober 1992 (SächsGVBl. S. 459), das zuletzt durch Artikel 1
des Gesetzes vom 3. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 312) geändert worden ist“ durch die Angabe „§ 2
Absatz 1 Nummer 1 des Sächsischen Verfassungsschutzgesetzes vom 22. Juli 2024 (SächsGVBl.
S. 706)“ ersetzt.
In § 27 Absatz 7 Satz 1 Satzteil nach Nummer 4 wird die Angabe „Satz 1“ gestrichen.

Artikel 3
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Dieses Gesetz tritt ein Jahr nach der Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt das Sächsische
Verfassungsschutzgesetz vom 16. Oktober 1992 (SächsGVBl. S. 459), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 5. Juli 2024 (SächsGVBl. S. 614) geändert worden ist, außer Kraft.
Dresden, den 22. Juli 2024

Der Landtagspräsident
Dr. Matthias Rößler

Der Ministerpräsident
Michael Kretschmer

Der Staatsminister des Innern
Armin Schuster
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